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Sport regional

LEICHTATHLETIK

Steiner und Schuri holen
Straßentitel in Wehringen
Thomas Steiner vom TSV Gerstho-
fen gewann mit 35:06 Minuten die
schwäbische Straßenlauf-Meister-
schaft über zehn Kilometer in
Wehringen (Landkreis Augsburg).
Den Frauen-Titel holte Monika
Schuri von der LG Wehringen nach
40:32 Minuten. Die Männer vom
LC Aichach und die Frauen der TG
Viktoria Augsburg (Steer-Wutz,
Mai, Greppmair) wurden Mann-
schaftsmeister. (wilm)

KANU

Florian Breuer fährt in
Österreich auf Platz zwei
Nachwuchs-Canadierfahrer Florian
Breuer von den Schwaben-Kanu-
ten bewies beim Alpe Adria Cup im
österreichischen Klagenfurt auf
der Gurk, dass er jetzt schon in der
Leistungsklasse vorne mitfahren
kann. Hinter dem Slowenen Anze
Bercic wurde er Zweiter. (pm)

Dritte beim
Berlin-Marathon

Mit Natalie Simanowski erreichte
beim 42. Berlin-Marathon eine
Augsburgerin einen Podestplatz.
Die 37-jährige, ehemalige Behin-
derten-Radsportlerin kam hinter
zwei Russinnen als dritte Rollstuhl-
fahrerin ins Ziel. Sie absolvierte in
2:10 Stunden die
42,195 Kilometer
durch die Bun-
deshauptstadt. Si-
manowski war
Paralympics-
Zweite von 2008
in Peking und
mehrfache Welt-
meisterin. Der
beste Augsburger
Läufer in Berlin hieß Alexander
Scherl von der Alpinschule Augs-
burg. Er benötigte 2:57 Stunden als
1335. Mann des rund 30000-köpfi-
gen Teilnehmerfeldes. Martin
Schöll aus Augsburg erreichte als
Tempomacher für die Hobbyläufer-
Schallmauer von vier Stunden nach
3:59:18 Stunden das Ziel, begleitet
von rund 300 Marathonis. (wilm)

N. Simanowski

JUGENDFUSSBALL

Pflichtsieg für
FCA-A–Junioren
Einen Pflichtsieg landete der FC
Augsburg in der Bayernliga der
A-Junioren. Der Tabellenführer
setzte sich mit mit 6:0 (3:0) beim
punktelosen Schlusslicht Baiersdor-
fer SV durch. (AZ)
Tore Danso (2), Greisel, Nsimba, Okoroji,
Ersoy

EISHOCKEY

Woodstocks-Torhüter
bleiben ohne Gegentor
Eishockey-Bezirksligist EG Wood-
stocks Augsburg bereitet sich der-
zeit auf die neue Saison vor, die am
17. Oktober mit dem Spiel beim
ESV Buchloe 1b startet. Nach Test-
spielniederlagen gegen den EHC
Königsbrunn (0:9) und den ESV
Burgau (3:4) gewannen die Wood-
stocks 8:0 (3:0, 1:0, 4:0) gegen den
EV Fürstenfeldbruck 1b.
Tore Posochin, Holzapfel (je 2), Pokopec,
Lohr, Schindler, Welsch

Regionalsport kompakt Regionalsport kompaktDen Erfolg im Blick
Tischtennis So gelang den Postlern eine makellose Bilanz zum Auftakt

Vier Spiele zum Auftakt und alle
vier gewonnen, so lautet die makel-
lose Bilanz der beiden Bayernliga-
Teams des Post SV. Die Frauen ta-
ten sich am Samstag gegen den TTC
Langweid III allerdings sehr schwer
und gewannen nach ausgeglichenem
Spielverlauf nur knapp mit 8:6.

„Mein Sieg gegen Barbara Jung-
bauer im vorletzten Match brachte
die Entscheidung“, freute sich
Post’s Nummer vier, Nikola Tesch.
Welch wertvolle Verstärkung Lili
Takacs, die neue Spitzenspielerin,
ist, zeigte die 19-Jährige nach einer
kurzen Eingewöhnungsphase. Eine
5:1 Einzel-Bilanz mit zwei Erfolgen
in Langweid und drei souveränen
Auftritten am Sonntag beim
8:4-Sieg ihres Teams beim Oberli-
ga-Absteiger TSV Herbertshofen
konnte sich sehen lassen.

Die Post-Männer machten mit
dem Vorjahresvierten, Phoenix
Straubing, kurzen Prozess und ge-
wannen mit 9:1. Man gönnte den

Niederbayern lediglich einen Zähler
im Doppel. Der zweite niederbaye-
rische Vertreter, die DJK Altdorf,
war erwartungsgemäß eine härtere
Nuss. „Bei 7:3 rechneten wir schon
mit einem klaren 9:3, doch durch
meine vermeidbare Niederlage und
die von Max Püschel wurde es noch

einmal spannend. Gut, dass Thomas
Wittl und Matthias Vogt die Nerven
behielten“, so Kapitän Oliver
Gamm.

Überragend: Neuzugang Soma
Fete. Der 25-Jährige hielt mit Georg
Gangl, einen der Besten der Liga si-
cher in Schach. (PS)

Lili Takács gewann zum Auftakt fünf von sechs Einzelspielen für die Bayernliga-Frau-

en des Post SV. Foto: Michael Hochgemuth

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung der Regierung von Schwaben vom
4. September 2015, Gz.: 55.1-8744.07/30

Öffentliche Bekanntmachung der Genehmigung nach § 16 Bundes-
Immissionsschutzgesetz für die Änderung und Erweiterung der Bio-
abfallvergärungsanlage um einen dritten Fermenter und weitere
verfahrenstechnische Einrichtungen auf den Grundstücken Flur-Nrn.
1800 und 1806, Gemarkung Lechhausen sowie die Erhöhung des An-
lageninputs der Bioabfallvergärungsanlage der AVA Abfallverwertung
Augsburg GmbH, Am Mittleren Moos 60, 86167 Augsburg
Gemäß § 21 a der Neunten Verordnung zur Durchführung des Bundes-
Immissionsschutzgesetzes (9. BImSchV) wird auf Antrag bekannt gemacht:
Die Regierung von Schwaben hat auf Antrag der AVA Abfallverwertung Augsburg
GmbH mit Bescheid vom 7. Juli 2015 die immissionsschutzrechtliche Änderungs-
genehmigung für die Änderung und Erweiterung sowie die Erhöhung des An-
lageninputs der Bioabfallvergärungsanlage der AVA Abfallverwertung Augsburg
GmbH, Am Mittleren Moos 60, 86167 Augsburg, erteilt.
Im Wesentlichen sind folgende Änderungen genehmigt:
- Der Input an Bio- und Grünabfällen wird von 150,7 t/d auf 205,5 t/d (55.000 t/a
auf 75.000 t/a) erhöht. Die erzeugte Kompostmenge steigert sich dadurch von ca.
33,2 t/d auf ca. 43,6 t/d. Jährlich werden statt bisher 12.100 t künftig ca. 15.900 t
Fertigkompost und statt 14.200 t künftig ca. 17.600 t flüssige Gärreste produziert.
- In das Gasnetz der Stadtwerke Augsburg sollen nach Inbetriebnahme des
zusätzlichen 3. Fermenters jährlich ca. 7,95 Mio. m³ Biogas anstelle der bisher
ca. 5,4 Mio. m³ eingespeist werden. Der Energiegehalt steigt von ca. 30 Mio.
kWh/a auf ca. 46 Mio. kWh/a.
- DiebaulichenÄnderungenbestehenimWesentlichenausdemFermentergebäude
des 3. Fermenters, dem größeren Gasspeicher mit einem Volumen von 1.517 m³
(bisher: 420 m³) sowie den Lagerbecken für den flüssigen Gärrest (3 runde Be-
cken mit insgesamt 8.600 m³ Fassungsvermögen anstelle der genehmigten bei-
den Becken mit quadratischer Grundfläche mit 7.200 m³ Fassungsvermögen),
den ursprünglich nicht vorgesehenen Behältern für Eisenchlorid (Lagermenge
30 m³/41,1 t) und Schwefelsäure (> 51%; Lagermenge 2 m³/<3,6 t) sowie
zusätzlich einen weiteren Zwischenspeicher für Bioabfälle (200 m³), eine
Intensivrottebox, zwei Nachrotteboxen und zwei zusätzliche Gärrestepressen.
- Ein Teilbereich der bestehenden befestigten Freilagerfläche ist für ein Fahrsilo
für 1.350 t Silage vorgesehen.
Im verfügenden Teil des Genehmigungsbescheids wird Folgendes bestimmt:
„A. Entscheidung
Der nach § 67 Abs. 7 Satz 1 BImSchG als immissionsschutzrechtliche Genehmi-
gung weitergeltende Planfeststellungsbeschluss der Regierung von Schwaben vom
28.01.1991, Gz. 820-8744.07/30, zuletzt geändert bzw. ergänzt durch Bescheid
vom 20.05.2014, Gz.: 55.1-8744.07/30, wird wie folgt geändert bzw. ergänzt:
I. Genehmigung nach § 16 Bundes-Immissionsschutzgesetz (BImSchG)

1. Die Änderung und Erweiterung der Bioabfallvergärungsanlage um einen
dritten Fermenter und weitere verfahrenstechnische Einrichtungen sowie die
Erhöhung des Anlageninputs wird, wie in den einzelnen unter Nr. 3 genannten
Unterlagen dargestellt, mit den in Nr. 4 aufgeführten Bedingungen und Auf-
lagen nach § 16 Abs. 1 und 4 BImSchG genehmigt.

2. Die Bedingungen und Auflagen des Planfeststellungsbeschlusses der Regie-
rung von Schwaben vom 28.01.1991, Gz.: 820-8744.07/30, zuletzt geändert
bzw. ergänzt durch Bescheid der Regierung von Schwaben vom 20.05.2014,
Gz.: 55.1-8744.07/30, gelten – auch für die verfahrensgegenständliche Än-
derung – weiter, soweit sie durch diesen Bescheid nicht geändert, ergänzt
oder aufgehoben werden oder durch die nunmehr genehmigte Änderung
nicht gegenstandslos geworden sind.

3. Der Genehmigung liegen folgende Antragsunterlagen zugrunde:
(Es folgt die Auflistung der Antragsunterlagen)
Die Antragsunterlagen sind Bestandteil dieses Bescheids. Sie tragen den Geneh-
migungsvermerk der Regierung von Schwaben vom 07.07.2015. Soweit sie durch
Bedingungen und Auflagen nach Nr. 4 oder durch Roteintragungen geändert
oder ergänzt werden, werden sie nur in der geänderten bzw. ergänzten Form
Gegenstand der Genehmigung.
Soweit die Unterlagen der AVA Abfallverwertung Augsburg GmbH (AVA GmbH)
Darstellungen enthalten, die bereits planfestgestellt sind – dazu zählen auch
solche, die auf abschließend bestimmten Nebenbestimmungen des Planfest-
stellungsbeschlusses beruhen – sind sie nicht Gegenstand dieser Genehmigung.
Hinweis:
Die immissionsschutzrechtliche Genehmigung schließt die nach Art. 55 Abs. 1
der Bayer. Bauordnung (BayBO) erforderliche Genehmigung ein (§ 13 BImSchG).

4. Bedingungen und Auflagen
(Es folgen Nebenbestimmungen zu den Bereichen Bauausführung/Brand-
schutz, Arbeitsschutz, Wasserwirtschaft und technischer Umweltschutz)

II. Kostenentscheidung
1. Die AVA Abfallverwertung Augsburg GmbH hat die Kosten des Verfahrens
als Alleinschuldnerin zu tragen.

2. Für diesen Bescheid wird eine Gebühr von 22.552,50€ festgesetzt.
Auslagen sind zu erstatten. An bislang angefallenen Auslagen werden
2.403,60€ erhoben. Die Festsetzung weiterer Auslagen bleibt vorbehalten.“

Der Bescheid enthält folgende Rechtsbehelfsbelehrung:
„Gegen diesen Bescheid können Sie Klage erheben. Die Klage müssen Sie
innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe dieses Bescheids bei dem
Bayerischen Verwaltungsgerichtshof in München, Postfachanschrift: Postfach
34 01 48, 80098 München, Hausanschrift: Ludwigsstraße 23, 80539 München,
schriftlich oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschäfts-
stelle dieses Gerichts erheben. In der Klage müssen Sie den Kläger, den
Beklagten (Freistaat Bayern) und den Gegenstand des Klagebegehrens
bezeichnen, ferner sollen Sie einen bestimmten Antrag stellen und die zur
Begründung dienenden Tatsachen und Beweismittel angeben. Der Klageschrift
sollen Sie diesen Bescheid in Urschrift oder in Abschrift beifügen. Der Klage und
allen Schriftsätzen sollen Sie Abschriften für die übrigen Beteiligten beifügen.
Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:
- Die Klageerhebung in elektronischer Form (z.B. durch E-Mail) ist unzulässig.
- Kraft Bundesrechts ist in Prozessverfahren vor den Verwaltungsgerichten seit
01.07.2004 grundsätzlich ein Gebührenvorschuss zu entrichten.“
Eine Ausfertigung des Bescheids vom 7. Juli 2015 (samt Begründung) liegt in
der Zeit vom 30. September 2015 bis 14. Oktober 2015 jeweils montags bis
freitags während der Dienststunden bei der Regierung von Schwaben, Fronhof
10, 86152 Augsburg, 2. Stock, Zimmer 264, zur Einsicht aus.
Mit dem Ende der Auslegungsfrist gilt der Bescheid auch gegenüber Dritten als
zugestellt.
Augsburg, 4. September 2015
Martin Pflaum
Abteilungsdirektor

Extra für Sie .. .
■ Dem Großteil dieser Ausgabe liegt der abgebildete

Prospekt bei.

■ In einer Teilauflage unserer heutigen Ausgabe liegen
Prospekte folgender Firmen bei:
Segmüller
Kwieg, Teppichwäscherei, Thannhausen
Schöffel, Mode + Sport, Schwabmünchen
Stadt Königsbrunn

■ Erfolgreich werben mit Prospektbeilagen.
Wir beraten Sie gerne: Telefon [0821] 777-2435
E-Mail: prospektbeilagen@augsburger-allgemeine.de
www.augsburger-allgemeine.de

Alles was uns bewegt

XXXLutz

Über 14.000 Ehrenamtliche

unterstützen uns auf verschie-

dene Art. Wir freuen uns, wenn

auch Sie mitmachen wollen.

Rufen Sie uns einfach an!

Info-Telefon:

0821 25924-0

www.johanniter-augsburg.de

Voller Einsatz!
Ehrenamtlich bei den Johannitern.

Reisemarkt

BeratungundBuchung
direktbeimReiseexperten : 089 - 143417717
Servicezeiten täglich8-22Uhr

Veranstalter:
FeriDe ReisenGmbH

Adams-Lehmann-Str. 56
80797München

Mobil und Günstig in den Urlaub

Ausgebuchte Termine und Druckfehler vorbehalten. Weitere Termine buchbar - rufen Sie uns an!

IhreBestellnummer:BAY0018

ab99,- € p. P. im DZ ab179,- € p. P. im DZ ab619,- € p. P. im DZ

Kurzurlaub
in Oberwiesenthal

Gaststätte und Pension Am Roten Hammer

in Oberwiesenthal

Leistungen bei eigener Anreise:

3x Übernachtung, 3x Frühstück, 3x Abend-

essen als 3-Gang-Menü, 1x Begrüßungs-

getränk,WLAN
Erkunden Sie bei Wanderungen und Radtouren

die grünen Täler und saftigen Wiesen des oberen

Erzgebirges. Genießen Sie die wunderbare Land-

schaft des Fichtelberggebietes. Erklimmen Sie den

höchsten Gipfel Sachsens oder den höchsten Berg

des Erzgebirges und lassen Sie sich von bezau-

bernden Fernblicken belohnen.

Unberührte Landschaft
& zünftige Jausen

Hotel Bräurup **** in Mittersill, Österreich

Leistungen bei eigener Anreise:

3x (Anr. Do) bzw. 4x (Anr. So) Übernach-

tung, 3x bzw. 4x Frühstücksbuffet, täglich

Frühstücksbuffet, täglich 4-Gang-Abend-

menü mit Salatbuffet, im Rahmen der HP

wöchentlich verschiedene Themenabende

wie z.B. Grillparty im Biergarten, 1x Be-

grüßungsgetränk, 1x Bierbrauer-Jause,

Nutzung derWellnesseinrichtungen,WLAN,

Parkplatz am Hotel

Alpenidyll Bergschlössl
Hotel Bergschlössl**** in Lüsen, Südtirol,

Italien

Leistungen bei eigener Anreise:

7x Übernachtung, 7x Frühstücksbuffet,

7x 5-Gang-Abendwahlmenü mit großem

vitaminreichen Rohkostbuffet und Salat-

bar, Bergquellwasser auf dem Tisch, Nut-

zung des Wellnessbereiches, Nutzung der

Freizeitanlagen, Parkplatz, montags bis

freitags täglich zwei Stunden Kinderbetreu-

ung ab 17 Uhr

Anreisetermine: ab sofort -17.12.2016 Anreisetermine: ab sofort - 01.11.2015 Anreisetermine: ab sofort - 01.11.2015

Alles was uns bewegt

Jetzt
buchen!

Zeit wird’s: jetzt buchen!
Wegen des Feiertages „Tag der Deutschen Einheit“ am Samstag, 3. Oktober 2015,
erscheint unsere Zeitung am Freitag, 2. Oktober 2015, für drei Tage.

Anzeigenschluss für die Ausgabe vom Freitag, 2. Oktober 2015
■ Mittwoch, 30. September 2015, 10 Uhr, Stellenanzeigen

16 Uhr, Rubrik-, Geschäfts- und Privatanzeigen

Anzeigenschluss für die Ausgabe vom Montag, 5. Oktober 2015
■ Freitag, 2. Oktober 2015, 15 Uhr, Rubrik-, Geschäfts- und Privatanzeigen

Tiermarkt

Katzen und Zubehör

Maine Coon Kätzin, 3 Jahre alt, kastr., mit
Stammbaum, sucht neues Zuhause, 350 VB
�0170/9327671 Online-ID: c2285

Spanien

Traumhaus, direkt am Meer !!!
1. Stock, ab April-Mai, monatl. zu verm.,
exklusiv möbliert, v. Privat! � 0821/62880

www.tdh.de/hausangestellte

terre des hommes kämpft für einen  
wirksamen Schutz von Hausmädchen 
vor der Ausbeutung als Kindersklaven.

Das bisschen Haushalt …

Anzeigen-Service
Telefon  � [08 21] 7 77 - 25 00

Alles was uns bewegt


